
 

 

 

Ursula und Helmut Klinkhammer 



Pilgern hat in Kempen eine lange Tradition. 
Man pilgerte nach Kevelaer, nach Roermond 
zur Maria im Sand und auch schon im 
Mittelalter mit Unterbrechungen bis ins 
19.Jahrhundert nach Trier zum St.Matthias, 
wie Urkunden belegen. 

Die Trierwallfahrt geriet aber in 
Vergessenheit. 

Auch die Wallfahrt nach Roermond erlahmte 
Ende der 60er Jahre bis sich 1977 wieder einige 
Kempener auf den Pilgerweg machten. 
Unterstützung fanden sie beim damaligen 
Pastor Hans Vratz, Pfarrer in Christ-König, 
der die Wallfahrer mehrmals begleite. 

Hier einige Roermond-Wallfahrtsbilder 



1979 
Wallfahrt 
Roermond 



1979 Wallfahrt 

Roermond 

Das Pferdefuhrwerk von Alban Strahl war 
unser Begleitfahrzeug 

Hans 



Hier die älteste Urkunde über die existenz einer 
st.Matthias-Bruderschaft in Kempen aus dem Jahre 1452 



Pfarrer Hans Vratz begeisterte 1980 einige 
Pilger, doch mal zum Grab des Apostels 
Matthias zu pilgern. Er kannte diese 
Wallfahrt aus seiner Zeit als Pfarrer in 
Aachen.  
Schnell hatten sich 15 Pilgerinnen und Pilger 
gefunden, die sich auf den Weg nach Trier 
machen wollten.  
Bei einigen Zusammenkünften wurde der Weg 
festgelegt und organisatorische Fragen 
geklärt.  
Die Wegstrecke sollte durch die Südeifel von 
Dasburg über Körperich und Minden nach Trier 
führen.  
Als Begleitfahrzeug diente uns das 
Sauerkrautauto der Firma Kuhnendahl. 
Und dann war es soweit: 



 

1980 Wallfahrt - Gruppenaufnahme in Dasburg 



1980 Wallfahrt  

Pfarrer Hans Vratz 



1980 Wallfahrt - unterwegs 



1980 Wallfahrt - unterwegs mit Hindernissen 



1980 Wallfahrt – Bollendorf 



1980 Wallfahrt 



1980 Wallfahrt –Wintersdorf 



1980 Wallfahrt – Gruppenaufnahme vor unserer 
Rückfahrt 



Schon während der Wallfahrt entschloss man 
sich, die Wallfahrt im nächsten Jahr zu 
wiederholen.  

Um dies organisatorisch auch zu 
gewährleisten, kam schnell der Gedanke auf, 
eine Bruderschaft zu gründen.  

Über Ziele und Sinn einer Bruderschaft klärte 
uns dann im Frühjahr 1981 Pilgerpater 
Bernhard bei einem Besuch in Christ-König auf.  

Danach schritt man zur Bruder- 
schaftsgründung.  

Hier das „GründunGsdokument“ mit den 
Vorstandsfunktionen. 

 



Gründungdokument 
unserer 

Bruderschaft 



1981 Wallfahrt – Gruppenaufnahme - die Pilgerschar hatte 
sich um unsere Ehepartner und weitere Pilger vergrößert. 



1981 Wallfahrt – Pause in Übereisenbach 



1981 Wallfahrt – im Geybachtal 



1981 Wallfahrt – auf dem Weg nach Kruchten 



1981 Wallfahrt – Meditation am Wegesrand 



1981 Wallfahrt – Wallfahrtshindernisse – die hohe 
Schneelast des Winters hatte ihre Spuren hinterlassen 



1981 Wallfahrt – danach Einstieg ins Teufelsloch 



1981 Wallfahrt – die Pausen waren noch recht improvisiert 
und man blieb stehen, wo es besonders schön war 



1981 Wallfahrt  

Aufnahme unserer 
Bruderschaft in die 

Erzbruderschaft der           
Hl. Matthias 

Urkunde 



Dez. 1981 – Segnung des Wallfahrtskreuzes 



Einige Bilder 
vom Kreuz 

während der 
Wallfahrten 



Dez. 1981 – Versammlung und gemütliches 
Beisammensein 

Bei dieser Versammlung hatten 5 Pilger 
beschlossen, im kommenden Jahr die gesamte 

Strecke von Kempen nach Trier zu pilgern. 

Auch dieses Vorhaben musste geplant und 
vorbereitet werden. Zunächst wurde der 
günstigste Weg festgelegt und Quartiere 

gesucht. 



Dez. 1981 – 
Planung des 

Wallfahrtsweges 

 

Der Weg führte 
über Ratheim, 

Venwegen, Höfen, 
Bleialf nach 

Dasburg und von 
dort weiter über 

Körperich und 
Minden nach Trier 



 

 

Wallfahrt 1982 –  

Dann war es soweit 

5 Uhr morgens 
Aufbruch in Christ-

König und vorbei 
am Kuhtor 



Wallfahrt 1982 – mitten durch Dülken zur 
Narrenmühle 



Wallfahrt 1982 – Spuren in den Gesichtern 



Wallfahrt 1982 – der erste Abend verlief feucht-fröhlich 
und so verließen wir am nächsten Tag Ratheim viel zu spät 



Wallfahrt 1982 – und gelangen ins Wurmtal 



Wallfahrt 1982 – da wir zu spät aufgebrochen waren, beschlossen 
wir, von Herzogenrath bis Stolberg mit dem Zug zu fahren  

 



Wallfahrt 1982 – allmählich bekommt die 
Gegend Eifelcharakter 



Wallfahrt 1982 –Abschiedsfoto 



Wallfahrt 1982 – und überqueren den Westwall 



Wallfahrt 1982 – im Hintergrund das Eifelkreuz 



Wallfahrt 1982 – Höfen, Fachwerkhaus mit alter 
Vennhecke 



Wallfahrt 1982 –auf belgischem Gebiet 



Wallfahrt 1982 –Rocherath – Rast beim Hl.Georg 



Wallfahrt 1982 – Bleialf am frühen Morgen 



Wallfahrt 1982 – wir gelangen langsam in die 
Südeifel 



Wallfahrt 1982 – wir gelangen langsam in die 
Südeifel und Werner hatte die Führung übernommen 



Wallfahrt 1982 – weiter Richtung Dasburg 



Wallfahrt 1982 –Dasburg, unser 5.Etappenziel 
ist erreicht 



Wallfahrt 1982 – Übereisenbach 



Wallfahrt 1982 – Regen wechselte mit Sonnenschein 



Wallfahrt 1982 – Gruppenaufnahme 



Wallfahrt 1982 – Körperich ist erreicht  



Wallfahrt 1982 – am 
nächsten Morgen       

Hl. Messe in der 
Dorfkirche 
Kruchten 



Wallfahrt 1982 – am nächsten Morgen                          
Hl. Messe in der Dorfkirche Kruchten 



Wallfahrt 1982 – Pater Schäfer 



Wallfahrt 1982 – Einstieg ins Teufelsloch 



Wallfahrt 1982 – entlang der Sauer                                              
nach Echternacher Brück 



Wallfahrt 1982 – auf der anderen Seite der 
Echternacher Dom 



Wallfahrt 1982 – schöner Blick auf Minden und die Sauer  



Wallfahrt 1982 – unterwegs vor Trierweiler 



Wallfahrt 1982 



Wallfahrt 1982 – St. Matthias 



Wallfahrt 1982 – St. Matthias – Festmesse am 
Sonntag mit Bischof Hemmerle 



Wallfahrt 1982 – St. Matthias – Festmesse am Sonntag 
mit Bischof Hemmerle und Johannes–Peter–Maria Vratz  



Wallfahrt 1982 – St. Matthias – Festmesse am 
Sonntag 



Wallfahrt 1982 – St. Matthias  



Wallfahrt 1982 – St. Matthias – vor der Rückfahrt 



1983 – 25 jähriges Priesterjubiläum von Pastor 
Hans Vratz 



Silberhochzeit von Maria und Wolfgang 
Erlebach 



Am 09.12.1983 besuchte uns bei unserer 
Jahresversammlung der Nikolaus 



Am 09.12.1983 besuchte uns bei unserer 
Jahresversammlung der Nikolaus 



Am 09.12.1983 besuchte uns bei unserer 
Jahresversammlung der Nikolaus 



Am 09.12.1983 besuchte uns bei unserer 
Jahresversammlung der Nikolaus 



Am 09.12.1983 besuchte uns bei unserer 
Jahresversammlung der Nikolaus 



1984 – Kapelle Klein-Jerusalem 



St.Matthias in 
Krefeld-

Hohenbudberg 



Im November 1986 hatte 
sich auch ein kleiner 

„mattHias-CHor“ Gebildet 
– Chorprobe mit Willy 

Olfmann 



im november 1986 Hatte siCH auCH ein kleiner „mattHias-
CHor“ Gebildet – Chorprobe mit Willy Olfmann 



Seit 1982 trifft sich 
die Bruderschaft 

einmal im Monat zum 
„stillen Gebet und 

Abendgebet der 
kirCHe“ im annenHof. 

1987 ließ die 
Bruderschaft eine 

Matthiasfigur 
fertigen, die in der 

Kapelle aufgestellt 
wurde. 



Oktober 1992 - segnung unseres 
Bruderschaftskreuzes 



Oktober 1992 - segnung unseres 
Bruderschaftskreuzes 



Oktober 1992 - segnung unseres 
Bruderschaftskreuzes 



Matthiasfenster in 
Christ-König 



Matthiasfenster 
in Christ-König 



In der Zeit von 2002 bis 2004 plante und baute 
unsere Bruderschaft eine kleine Matthias-

Kapelle.  

Dank des großzügigen Sponsorings des 
Bruderschaftsmitgliedes Bernd Schönmackers 

konnte dieses Projekt verwirklicht werden.  

Die Fenster wurden von Wolfgang Schwarzer 
aus Trier gefertigt und der Bruderschaft 

gestiftet. 



2002  

Matthias-
Kapelle  

Hinteres 
Fenster 



2003 – Matthias-
Kapelle  

Fertigstellung des 
rechten Fensters 



2003 Matthias-
Kapelle 

 Von einem 
Nachbarn 

gefertigte 
Matthiasfigur 



2004 – Matthias-
Kapelle  

Fertigstellung 
des linken 
Fensters 



2004 – Matthias-Kapelle 



Bilder der letzten Wallfahrten 



Bilder der letzten Wallfahrten 



Bilder der letzten Wallfahrten 



Bilder der letzten Wallfahrten 



Bilder der letzten Wallfahrten 



Bilder der letzten Wallfahrten 



Ende 


